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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1861 Bieber II : TV 1874 Bergen-Enkheim II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Herzberger tütet den Sieg für den TV 1874 Bergen-Enkheim II 
ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1874 Bergen-Enkheim II in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2
gegen den TV 1861 Bieber II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Breitbach und Herzberger
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pfülb / Schulze wehrten eine 1:0 Satzführung von Bienentreu / Scheffler ab und fuhren
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nur einen Satzerfolg verbuchten danach Bahn /
Zwanzig bei ihrer Pleite gegen Futh / Breitbach. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Lorenz /
Wink letztlich parat, um Herzberger / Scherz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Kevin Pfülb beim 2:3 gegen Alexander Bienentreu.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Futh war dann Gerald Schulze, obwohl er
alles gegeben hatte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
der Reihe. Das folgende Einzel zwischen Kai Bahn und Manuel Herzberger, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Markus Lorenz derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Dirk Breitbach abgab und eine
Niederlage kassierte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
der Reihe. Jan Wink gelang es, Jörg Scheffler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim 0:3 gegen Thorsten Scherz
fand wiederum Paul Zwanzig von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte Kevin Pfülb beim 3:2 gegen Fabian Futh, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Das umfightete Satzergebnis im 5.
Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz
endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Gerald Schulze besiegelte danach mit einem 3:1 gegen
Alexander Bienentreu einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen wenig
später Kai Bahn bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk Breitbach ab Ballwechsel 1. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Herzberger
wurden danach Markus Lorenz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TV 1861 Bieber II geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
die SG Arheilgen, während der TV 1874 Bergen-Enkheim II am 30.09.2022 gegen den PPC 1946
Neu-Isenburg antritt.
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 Statistik:
 TV 1861 Bieber II

Doppel: Pfülb / Schulze 1:0, Bahn / Zwanzig 0:1, Lorenz / Wink 0:1 
Einzel: K. Pfülb 1:1, G. Schulze 1:1, K. Bahn 0:2, M. Lorenz 0:2, J. Wink 1:0, P. Zwanzig 0:1 

 TV 1874 Bergen-Enkheim II
Doppel: Futh / Breitbach 1:0, Bienentreu / Scheffler 0:1, Herzberger / Scherz 1:0 
Einzel: F. Futh 1:1, A. Bienentreu 1:1, D. Breitbach 2:0, M. Herzberger 2:0, T. Scherz 1:0, J.
Scheffler 0:1


